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Zielgruppe

Die bundesweit ausgeschriebene Fachtagung richtet
sich an MitarbeiterInnen der Behindertenhilfe und der
Altenhilfe, WissenschaftlerInnen und StudentInnen der
involvierten Disziplinen, VertreterInnen von Verbänden
und der Politik und andere Interessierte 

Veranstaltungsort

Christian-Albrechts-Universität zu Kiel, Philosophische
Fakultät, Olshausenstraße 75, 24118 Kiel, Hörsaal 2

Anmeldung und Kosten

Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs
berücksichtigt. Die Teilnahmegebühr beträgt 20,00 Euro
und enthält die Kosten für die Tagungsgetränke, Mittags-
verpflegung und die Kopien der Referate. Da die Teilneh-
merInnenzahl begrenzt ist, empfehlen wir eine rechtzei-
tige Anmeldung.

Bitte nutzen Sie für Ihre schriftliche Anmeldung das bei-
liegende Formular als Fax- oder Postsendung oder sen-
den Sie eine E-Mail an andert@drachensee.de und
überweisen Sie die Gebühr von 20,00 Euro unter Anga-
be des TeilnehmerInnennamens zzgl. des Verwendungs-
zwecks DEMGEB auf folgendes Konto:

Inhaber: Stiftung Drachensee 
Institut: Förde Sparkasse 
Kontonummer: 10 000 370
Bankleitzahl: 210 50170

Anmeldungen per Fax: 0431/64 84 71-255
Anmeldungen per Post:
Stiftung Drachensee
z. H. Kristin Andert 
Hamburger Chaussee 221
24113 Kiel

Stornierung 

Eine Stornierung der Teilnahme muss spätestens acht
Tage vor Veranstaltungsbeginn schriftlich bei der Stiftung
Drachensee eingehen. Bis zu diesem Zeitpunkt werden
30% der Teilnahmegebühr als Stornogebühr erhoben.
Nach Ablauf der Frist wird die volle Teilnahmegebühr
berechnet. Alternativ kann gerne ein/e Ersatzteilnehme-
rIn gestellt werden.

Wegbeschreibung

Eine Wegbeschreibung und bei Wunsch eine Übersicht
der Übernachtungsmöglichkeiten erhalten Sie zusam-
men mit Ihrer Anmeldebestätigung nach Zahlungsein-
gang der Teilnahmegebühr.

Einlass

Am 28.09.2007 beginnt der Einlass ab 8.30 Uhr.

Workshops

Es werden Workshops zu den unten aufgeführten The-
menbereichen angeboten. Bitte geben Sie bei der Anmel-
dung einen Erstwunsch und eine Alternative an, da die
TeilnehmerInnenzahlen jeweils begrenzt sind.

Workshop I:

Zuhause-Sein und Leben im Alter in Einrichtungen
der Behindertenhilfe

em. Prof. Dr. Dr. h.c. Wolf-Rüdiger Walburg
Petra Hölken 

Workshop II:

Menschen mit geistiger Behinderung und 
demenzieller Symptomatik

Dr. Andreas Ackermann 
Kristin Andert 

Workshop III:

Rechtliche Aspekte an der Schnittstelle zwischen
Eingliederungshilfe und Pflegeversicherung

Christiane Hasenberg  
Monika Bally von Pein

Workshop IV:

Person-zentrierter Umgang mit demenziell 
erkrankten Menschen

Christian Müller-Hergl 
Telse Erdmanski

Gefördert von der

Demenzielle 
Erscheinungsbilder  
bei Menschen mit 
geistiger Behinderung

Grundlagen                                   
Diskussionen  
Perspektiven

Fachtagung

28. September 2007

DEMGEB

Veranstalter:

Stiftung Drachensee 
– Arbeit und Wohnen für Menschen 
mit Behinderungen –

Hamburger Chaussee 221, 24113 Kiel 
Telefon 0431/64 84-0
E-Mail: info@drachensee.de
Internet: www.drachensee.de



Programm Programm

Fachtagung, 28.09.2007, Hörsaal 2

Zeit Programmpunkt            

12.30 – 13.30 Mittagspause

13.30 – 14.15 Zuhause-Sein und Leben im 
Alter in Einrichtungen der 
Behindertenhilfe

em. Prof. Dr. Dr. h.c. Wolf-
Rüdiger Walburg

14.15 – 15.00 Positive Arbeit an der Person

Christian Müller-Hergl

15.00 – 15.30 Kaffeepause

15.30 – 16.45 Workshops

16.45 – 17.30 Zusammenfassung und 
Verabschiedung 

em. Prof. Dr. Dr. h.c. Wolf-
Rüdiger Walburg

ReferentInnen und (Co-) ModeratorInnen

Dr. Andreas Ackermann
Dr. phil., Diplom-Pädagoge, Diplom-Psychogerontologe, 
Forschungsgruppe Prävention & Demenz
Institut für Psychogerontologie der Universität 
Erlangen-Nürnberg

Kristin Andert 
Diplom-Pädagogin, wissenschaftliche Mitarbeiterin 
des DEMGEB-Projektes 

Monika Bally von Pein
Diplom-Psychologin, Psychologischer Dienst im 
Wohnverbund der Stiftung Drachensee

Telse Erdmanski
Diplom-Sozialpädagogin, Sozialer Dienst der Werkstatt 
am Drachensee

Christiane Hasenberg
Rechtsanwältin, stellvertretende Vorsitzende der 
Lebenshilfe Ortsvereinigung Kiel e.V.

Petra Hölken
Diplom-Pädagogin, Mitarbeiterin des ambulanten 
pädagogischen Fachdienstes Offene Hilfen der 
Stiftung Drachensee

Klaus Kräling
Diplom-Politologe, Sozialarbeiter (grad.), LEWO-
Moderator, Referent „Wohnen“ der Bundesvereinigung
Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung e.V.

Christian Müller-Hergl
Diplom-Theologe, Altenpfleger, Supervisor, DCM 
Strategic Lead für Deutschland, Bildungsreferent für 
die IN VIA Akademie in Paderborn, Dialogzentrum
Demenz, Institut für Pflegewissenschaft, Universität 
Witten/Herdecke

em. Prof. Dr. Dr. h.c. Wolf-Rüdiger Walburg
Professor für Geistigbehinderten- und Schwerst-
behindertenpädagogik des Heilpädagogischen 
Instituts der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel, 
seit 10/2004 im Ruhestand

Zeit Programmpunkt            

09.30 – 09.40 Eröffnung der Tagung

em. Prof. Dr. Dr. h.c. Wolf-
Rüdiger Walburg

09.40 – 10.00 Grußworte

Dr. Hellmut Körner
Staatssekretär im Ministerium für 
Soziales, Gesundheit, Familie, 
Jugend und Senioren
des Landes Schleswig-Holstein

Prof. Dr. Hans-Werner Prahl 
Christian-Albrechts-Universität 
zu Kiel

10.00 – 10.45 Vorstellung des Projektes 
„Demenzielle Erscheinungsbilder 
bei Menschen mit geistiger 
Behinderung“ und seiner 
Ergebnisse 

Kristin Andert 

10.45 – 11.30 Demenz bei Menschen mit 
geistiger Behinderung –
Möglichkeiten der Erkennung 
und Erfassung demenzieller 
Entwicklungen im 
Betreuungsalltag 

Dr. Andreas Ackermann

11.30 – 11.45 Kaffeepause

11.45 – 12.30 Alt mit geistiger Behinderung 
und erhöhtem Hilfebedarf –
Anforderungen an Einrichtungen 
und Dienste

Klaus Kräling


